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Ämlkblall zur Laibacher Zeitung Nr. 93.
Montag, den 24. Apr i l 1882.

^ Erkenntm«. Nr. 4628.

h°t d a ? l ? ? " ' ^ ^ " " " Majestät des Kaisers
U"icht'a>n>>l. Gericht in Laibach nls Press,
iu Rrch, '„,^UrllN der l. t. Staatsanwaltschaft

<n ^nib^l?','?"'/. ^ s in der Nummer 6« der
°en Po,!, c." 'lovenischer Sprache rrscheinen-
dl'N, 8 l>. !! ^"tschrift „8lovon8l<i Xnwcl-
d r i t teE^ /^ ' l l882 auf der ersten Seile,
""dzwcils ^/"s °us der zweiten Seile, elfte
°"'le!y inn l e, abgrdrucllen Correspondenz-
M i l u « . " ,d«Äusschrift .V I^,>!^. i 1 - ^ ^
ndcnd Z ' " " " l d mit ..I'« l lo^ i l . in " und

"°?nn,rnd nn'^v ^ »luv«l>8ii!l". in der Stelle
^ «ücz^^s, ,«^ l i t ^ m i2rc,,!»l,^ und endend
. ! " ' E>,'ilr , ^ ° w i- t- <l". dann die ans der
»>" , "tiz mi'k ̂ " " b zweite Spalte. at,ssfdruck°

^ " ^ ° " 'md " ^ "Nt „ v l . luli^ 1̂ 1. ^V,N7d!^d
'""trrs t>is "/b"'d init ^mi»8l<u I<un.Ii<l^".
^rdnickir <?v . ^ drillen Seite, zweite Spalte,
AwLi- t^ , , ,"l>z unter der Äiiffchiist „ttn^.nd
7^ i ! io , " ^ " , beginnend mü ..tto«l'0ll^ll.(!it
"Ul)̂ <> ' " ^v«c " , ,,„d rndend init ,,»l',vo,!»koxk
Cpali/ "̂̂ >ch die auf der dritten Seite, zweite
»6o5,i', Nrdrnckte Notiz nntcr der Aufschrift
"̂ c>8! , ^l!i^<^t,irl Odi08»" , beginnend mit
Mit /j , ^l«^uUn 0dro8il, i>«ät.ur",und endend

"^"^uuljkc, i)lossr«lio", begründen den ob»

jectiven Thatbestand des Vergehens gegen die
öffentliche Rnhe und Ordnung nach ß 302 St, G,

Es werde demnach zufolge der 88 489 und
493 2t P, O, die von der t. l. Staatsanwalt-
schaf! in Uaibach verfügte Beschlagnahme der
Nummer 8<i der Zeitschrift „Zluvonslli lllii-oä"
vonl 1Ü, ?Ip>il 1882 bestätiget und gemäß der
L8 3<> und 37 des Pressgesehcs vom 17. Dc«
zc'mber l 8 l ^ Nr, <! R. (« Bl , vom Jahre 186:̂ .
die Weitervcrbreitung der gedachten Nummer
verboten, ans Vernichtung der mit Beschlag be»
legten Exemplare derselben und aus Zerstörung
des Sahcs der beanständeten Corrcspondcnz cr̂
lannt.

Laibach am 18, April 1882,

(1742) Hunämllckung Nr. 3379.
der l. l, Landesregierung ddlo. 17, April 1882,
Z, 3379. betreffend die Eidc6ableguug des auto»
risierteu CivilgeometerS B e n j a m i n Vncano,

Es wird hiemit zur ullgemeincn Kenntnis
gebracht, dass der unl dem Erlnssc d r̂ f. t,
Llnideörcnieiung vom 7, Jul i 1881. Z. 5170,
zum autorisierten Civil^eomctcr fiir dns itron«
land Klain mit dem Wohnsihe in Gnrlfeld
ernannte Benjamin Vacano den Eid in obiger
Eigenschaft am 16. April 1882 abgelegt hat.

Laibach am 17. April 1882.
K. t . Landesregierung.

l (1699-3) Kunämackung. Nr 2132.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach werben

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinden ViZnje nnd
Vodicc

die Localerhebuligm auf den
26. A p r i l 1882

und die darauf folgenden Tage vormittags um
8 Uhr hiergerichls mit dein Beisätze angeordnet,
dass bei denselben alle jene Personen, welche an der
Ermittlung der Besihlierhältnisfe ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf»
tlnrung sowie zur Wahtung ihrer Rechte Go
eignete vorbringen lönnen.

K. l, Bezirksgericht Wippach, am 19. April
1882.

(1698-3) Ziunllmackmn« Nr. 2994
Vom l, k. Bezilli«sselich!e Ncissenfuß wird

belmint aemacht, das« zxin ijwcslc der
Anlegnnss eines neucn Grundbuches für

die Catastralgemeinde Swur
die Erhebungen im Sinne des Gesetzes vom
25. März 1874 auf den

1. Mai l. I..
vormittags um 9 Nhr, und die folgenden Tage
in der Gcrichtslanzlci mit dem Beifügen au»

geordnet werden, dass bei denselben alle Per»
fönen, welche an der Ermittlung der Arsitzver»
hältnissc ein rechtliches Interesse haben, eischeinen
nnd alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen tonnen

K. t. Bezirksgericht Nasscnfuh. am 17ten
April 1882.

(1655—3, Invuliäenstiftun«. Nr. 5028.
Zur Besetzung eines tiainischen Invaliden»

Stistungsplatzes jährlicher 31 fl, 50 tr. wird
der Concurs

bis 20. M a i l. I
hirmit ausgeschrieben,

Bewerber haben ihre an den Magistrat
gerichteten Gesuche zu documcntieren i

1,) mit dem Geburtsscheine;
2.) mit der Bestätigung, dass Bittsteller infolge

der Militärdil'nslleisttlng seit 1. Jänner
1848 clwelbsmisähig geworden ist;

3.) mil dem l̂lissnissc nuler (5onduite wahrend
der Müüäidiriiftzrit und seit dem Aus«
trittl! aus derselben, endlich

4) mit bei Bcslälinnng der eigenen Vermö»
gcnölosigleit. sowie auch der Vermögens«
losigteit derjenigen Personen, —

die allenfalls zur UiNcrslüßung des Bewerbers
rechtlich veipflichtet sind.

Stlldtmagiftrat Laibach, den 11. April 1882.
Der Bürgermeister: Lasch an m, ^.

A n z e i g e b l a t t .—————
" ' ^ i ) Nr. 795.

Bekanntmachung.
narie ," ^ " ^ " Brmze ul.d Franz M c j .
llls lKs- " ^eitgelifkld Ul,d ihicn Erbe»
d^.7 ^U' l^s des Alois Noc vun Birn«
l'Na K ' " ^ t r . 15 ist Herr Josef Schê
^Uum ^ugellfeld als Curator ad
birtu.m^estellt ""d ihm der Nealfeil.
I.V^^scheid vmn I.März 1882,

K f ^^ l t e l l t worden,
^ ' l ^öu l sge r i ch t Kronau, am 18ten

^ ^ ) ^ N^I557
^ .̂ Ezecutive
^alltäten-Versteigerung.

lvird b"f k. l. Bezirksgrrichtc Nassenfuß
plannt gemacht:

Zanlm, ! " "der Ansuchen des Anton
Erstem? Dobrnskavas die executive
in G r u ^ ' ! ! ^ der dem Johann Gorenz
l30o sl c"?b gehörigen, gerichtlich auf
^lr. 87/^eschähten Nealüä't «ud Rectf-
^ e i ^ , s , ^ Swur bewilligt und hiezu
die T I""ngs°Tagsatzungen, nnd zwar

" l auf den

jedeslnnl / ^ . I u l i 1 8 8 2 ,
w der A "^lNlttags von 9 bis 12 Uhr,
"ldnet w m . " ' ^ ' '" i t dem Anhange anqe-
^ r erst^.^ U' dass die Pfandrealität bei
b" ül i^ 1 , fe i ten Feilbietung nur um

oe,n Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Idproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsftrutokoll und
der Grundbuchscxtract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß. am
17. März 1682.

(1054-3 ) Nr. 130.

Executive
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des k. l . Steuer«
amtes die executive Versteigerung der dem
Josef Spetiö gehörigen, gerichtlich auf
2200 st. geschätzten, in Neverke gelegenen,
»üb Urb.-Nr. 5 ẑ ci Prem und Uv'b.-Nr. 21
l̂ ä Herrschaft Nannach vorkommenden
Realität bewilligt nnd hiezu drei sseil-
bietungs-Tagsahnngen, uud zwar die erste
auf den

26 . M a i ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

27. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten sseilbietling nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0vroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungtzprotokoll und der
Grundbnchscxtract können in der dirs-
gerichtlichrn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
27. Jänner 1882. ___^_

(1058—3) Nr. 1591.

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

T. C. Mayer m Lmbach bei Nichterfül-
lung der Licitalionsbedingnisse die Ne>
lisitation der in der Execulionssache des
T. C. Mayer gegeu Helena Buch bei der
am 15. Juni 1881 stattgcfuudenen exe-
cnliven Fcilbietung vou Michael Dolinar
vun Dolgcnjive um 273 f l . erstandenen
Realität ^inl.-Nr. 1 der Calasttalgemeinde
Lucna auf Gefahr und Kosten des Er-
stehcrs Michael Dolinar bewilliget und
zu deren Vornahme cine einzige Tag»
satzung auf den

30. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem angeordnet worden, dass diese
Realität bei dieser Tagsatzung mich nnter
dem Ansrusöpreisc per 273 f l . an den
Meistbietenden hmtangegrben wird.

K. t. Bezirlsgericht Lack, am 10ten

April 1VS2.

(1690-1) Nr. 1354.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte sseistriz wird

im Nachhange zum Edicle Z. 1354 be-
bekannt gemacht!

Es sei den unbekannten Rechts-
Nachfolgern der verstorbenen Margarelhe
Dovgan aus Schambije zur Wahrung
ihrer Rechte bei der exec. Veräußerung
der Realität Uib. 'Nr. 399 aä Herrschaft
Ndelsberg Franz Beniger aus Dornegg
Nr. 28 zum Curator »,ä 8,owm bestellt
und demselben der Feilbietungibescheid
behändigt worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 31sten
März 1882.

(1669—2) Nr. 1319.

Bekanntmachung.
Vom l. s. Bezirksgerichte Il lyr.-Fei«

striz wird im Nachhange zum Eoicte vom
27. Februar 1882. Z . 1319, bekannt
gemach! :

Es sei den unbekannt wo in Trieft
nnd Kroatien abwesenden Andreas, Maria
nnd Alois Penko aus Parje, der nunde'-
,ährigen Maria Penko von dort und den
Mathias und Jakob Penko aus Pcnje
zur Wahrnng ihrer Rechte bei der <xecn-
liven Veranßelung der Realität Uib.-
Nr. 72 lid Gut Mühlhofen Franz Be-
niger aus Dornegg Nr. 28 zum Ema-
ilir H(1 acwm b'strllt und demselben der
bezügliche Fellbietungsbescheid behüMu.!

> worden.
K.t. Brzillsgmcht Illyr..Feiftriz.

am 8. Apri l 1882. - ? " , ! > .
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(1648—3) Nr. 2140. ,

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

hat für den unbekannt wo befind-
lichen Handelsmann Josef Globotsch-
mg und für seine allfälligen un-
bekannten Rechtsnachfolger zu ihrer
Vertretung aus Anlass des von Josef
Lülsdorf angebrachten Gesuches um
Löschung der nicht gerechtfertigten
Pfandrechtsvormerkung inbetreff der
für Josef Globotschnig auf der Rea-
lität in der Grundbuchseinlage Nr. 108
der Catastralgemeinde Karlstädter-
Vorstadt seit 2. Dezember 1858
pränotierten Wechselforderung per
180 st. 63 kr., worüber vorläufig
die Bernehmungs - Tagsatzung nach
§ 45 des Grundbuchsgesetzes auf den

3. J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr , hiergerichtlich
anberaumt wurde, den Advocaten
Herrn D r . Anton Pfefferer in Lai-
bach zum Curator kä üotuw bestellt.

Laibach am 1 . Apri l 1882.

(1638—2) Nr. 1048.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Ueber Ansuchen der Matthäus Aerl»

scheu Erben von Zaboöevo wird die exe«
cutive Versteigerung der dem Andreas
Widmar non Nalitna gehörigen Realität
Band IV, toi. 121 aä Freudenthal, im
Schatzwerte pr. 4135 fl., mit drei Ter«
minen auf den

19. M a l ,
19, J u n i und
2 1 . J u l i 1 8 8 2 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, hler-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbielmig auch unter dem Schütz,
werte erfolgen wird. — Vadium 10
Procent.

K. f. Bezirksgericht Oberlalbach, am
9 Februar 1882.

(1578—2) Nr. 1982.

Erinnerung
an Franz, Michael, Ursula R a ö e ö i c ,
M a r i a H u z e l j , Johann und Mar ie
S l o f l a n c , alle unbekannten Aufent-

haltes.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Ourlfeld

wird den Franz, Michael, Ursula Ra»
ieöic, M a r i a Kuzelj, Johann und Mar ie
^koflanc, alle unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge.
richte Anna Stefanie" von Oberflopiz
N r . 51 die Klage M o . Verjährung der
auf der E in l . - Nr . 293 aä Catastral-
gemeinde Munkendorf haftenden Forde-
rung per 197 fl. 2 2 ' / , kr. C. M . ringe«
bracht, und wird die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung
auf den

5. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

D a der Aufenthaltsort des Geklag,
ten diesem Gerichte unbekannt und der-»
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu dessen Ver«
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Johann Skvarc von Unterslopiz als
Curator aä aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andem Sachwalter bestellen
uild diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhau»
delt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.
i « A ^ ' wez"lzgericht Gurkfeld, am
1s. Februar lytzH.

(1637—2) Nr . 2761. ,

Bekanntmachung.
Dem angeblich in Kroatien sich auf-

haltenden Execute« Franz Soigeli von
Martinsbach und den unbekannten Rechts
Nachfolgern der Tabulargläubiger Simon
und Ursula Avigel j von dort wird hie-
mit bekannt gemacht, dass dem ersteren
Herr Franz Premrov von Martinsbach
und dem letzteren Herr Ignaz Gruntar,
k. k. Notar in Loitsch, als Curator auf-
gestellt und diesem der Bescheid vom
15. Februar 1882, Z . 1239, womit in
der Executionssache des k. k. Steueramtes
Laas (now. des hohen l . k. Aerars) gegen
Franz «Vvigelj die exec. Feilbietung der
Realität Lud Recif..Nr. 667 aä Haas«
berg auf den

4. Mai,
7. Juli und
6. Juli l. I.

angeordnet wurde, zugefertiget worden ist.
K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 6ten

Apr i l 1882.

(1628—3) Nr . 10,622.

Dritte executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Sa l -
mi i jun. von Adelsberg die exec. Ver-
steigerung der dem Jakob Ostant von
Grobsche gehörigen, gerichtlich auf 1866 f l .
geschätzten Realität Urb. »Nr . 34. Aus-
zug . Nr . 1 l19 des Gutes Muylhofen
pcto. 157 f l . 50 lr . bewilligt »nd hiezu
die dritte Feilbietungs-Tagsahung aus den

3 8. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealilät bei dieser
Feilbictuna. auch unter dem Schätzungs-
wert«: hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder klcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

ss. l. Bezirksgericht Adelsbera, am
19. November 1881.

(1707—3) Nr. 2539. 3225. 3489, 3490.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Slrin wird
belannt aemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma Brüder
Krispcr in laibach (dnvch Herrn Dr. von
Schrey) die er/cutioe B^steigrrnnu. der
dem Franz Ore^ol,in umi Biuda a/hörigen,
gerichtlich auf 2543 fl. geschätztkii N<^l,tät
Einl.«Nr 9 uä Steuesgemrinse Sluda
bewilliget und hlezu drei ^eilbietiinas»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf dcn

2 7. M a i
und die dritte auf den

1. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei zu Stein mit dem
Anhange angeordnet wo> den. dass die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um »der über dem Echä»
tzungswert, bei der dritten alier auch unter
demselben hinlangcgeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Echatzunasprolololl und der
Grundbuchsertract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Welters wird bekannt gemacht, dass
für die verstorbenen Gertraud, Georg,
Anton. Michael und Johann Gregorin
von Studa, Johann, Martin Rahog aus
Wine, Josef Schweige und Lulas Mllusch
vou Kaibach, resp. deren Erben und Rechts-
nachfolger, un!er gleichzeitiger Zustellung
der diesgerichtlichen Realfeilbietungs-Ve-
scheide Herr Dr. Schmidiuger, l. l. Notar
in Stein, zum Curator bestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 28sten
März 1882.

(1614—2) Nr. 966.

Uebertragung
(Mutiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 14. Oktober

1881, Z . 6850. bewilligte exec. Feilbie-
tung der Realität Band V , lo l . 25 »ä
Freudenthal, des minderjährigen Johann
Svete von Presser, im Schätzwerte per
2645 f l . , wird auf den

13. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
8. Februar 1882.

(1623—2)" Nr . 2942.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mot t l ing
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Kle«
menölö von Selo bei Iugorje die executive
Versteigerung der dem Mathias Gololiiö
von Iugor je gehörigen, gerichtlich auf
375 st. geschätzten Realität 8ub Extr.»
Nr . 5 der Steuergemeinde Dule bewil«
liget und hiezu drei Feilbietungs«Tag»
satzungen, und zwar die erste uuf den

6. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lm Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass dic Pfandrealltät bei
der ersten und zweüen Fcilbietung nur um
oder über ocm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch umer demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woinach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Anbote eln I0proc. Vadium zu Han-
den der Licüatlonscommijsion zu erlegen
hat, sowie das Schatzungsprotololl und
der Orunoouchöextract tonnen in der
oiesgcnchtliHeu Registratur eingesehen
werden.

tt. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
15. März 1882^

(1491-2 ) ' Nr. 2304?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Lmlsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über An,uchen des Matthäus
Krajc vuu Zirtmz Huus-Nr. 123 die exe«
cutlve Veljuigcrullg dec driu Andreas
Oprla von Nuoerduif Haus'Nr. 77 ge-
höligeu, genchlllch auf ^100 fl. geschah»
ten Realllät «uli Rectf.»Nr. 58i) uä
Haakberg vctt»ll,gt und tziezu dlci Feil»
bletuugs-Tagsutzungen, und zwar die
erste auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

3. August 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mlt dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanoreulltät bei der
zweiten Frübiemug nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben Hinlangegeben
werden wird.

Die Licitationsbldingnisse, woinach
insbesondere jeder Liciwnt vor gemach-
tem Anbote ein Vaoium von 10 Proc. zu
Handen der Llcitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzuligsplololull
und drr Grundbuchscxtract können in der
dicsgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2t)stcu
März 1882.

(1489—2) Nr. 1494.

(iMutive
Nealitaten-Versteigcrung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t.
Steueramtts Loitsch (in Vertretung dls
hohen k. l . Aerars) die exec. Versteigerung
der dem Gregor Ule vou G r a l M o Nr . 13
gehörigen, gerichtlich auf 828 f l . geschätz-
ten Realität 8ub Rectf.-Nr. 72b kä Herr-

chaft Haasberg wegen schuldigen «»^
79 ' / , kr. s. A. bewilligt und hlezu °
Feilbietungs'Tagsatzungen, und M
erste auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

3. August 1682, ^
jedesmal vormittags von 10 blS " ""'
in dieser Gerichtskanzlei mit de« «>.
hange angeordnet worden, bais
Pfandrealität bei der ersten und M "
Feilbu'tmig nur mu odrr über den>^
tzungswel t, bei der dritten aber aucy""
demselben hintangesseben werden nm.,

Die Licitationsbedimjlnsse, lvo""
insbesondere jeder Licitant vor g" ' '^
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu ^"
den der Llcitationscommission zu " " » ,
hat, sowie das Schätzungsprotolo" "
der Grulidbuchscxtract löiinen '« ^
diesgerichtlichen Registratur emMV
werden. .Mss

K. k. Bezirksgericht Loitsch, ani ">
März 1882. ___^_^^^^
' (1488-2) Nr. 2492

Executive
NcalitäteiwersteigeruHh
Vom k. k. Bezirksgerichte L o M l"

bekannt gemacht: - ,^<
Es sei über Allsuchen des k. k. V ^

amtes Loitsch (in Vertretung des y"^
t. k. AerarL) die exec. V^steigerM z.
dem Anton Kcbe von UnlrrsttdMs ^
Nr, 27 gehörigen, gerichtlich aus ^ ^z
geschützten Rwlnät «ud ^tttls.^u- ^,
l».(1 Helrschafl Haasbeig wc^cn <ch""^
43 f l . 56 kr. s. A. bewilligt Uil0 ^
drei Feilbiclungs « Tagsutzui'^» l
zwar die erste auf den

31. M a i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

3. August 1 8 6 2 . ^ l ,
jedesmal voilmtlagö vun 10 b>s , ^
in dieser GcrichiKlanzlei mit dem A > ' ^ !
angeoldnet worden, dass die P f " " , ^ , , B
bei dcr ersten und ziucilen F^" ^
nur Uln odcr über dem S c h M ü g ^
bci der ont ten aber auch unter del"!
Hintaugegeben werden w i r d . ^

Die Licitatlonsbedingnisse, lv" ̂
insbesondere jeder L ic i tant vor s ^
teul Anbote ein Wproc. Vad'l-' .̂
Handen der LicitationKcoininlssio» ^
l n M hat, s^'wle das Schätz l lü^p^^el
und ocr Grundbuchscxlract lö»»,^' .M!
dlcsgerichtlichcn Registratur eiM>
weiden. aßW

K. t. Bezirksgericht Loitsch, a " ^
März 1882. ^ ^ ? <
ss590—2) Nr- ^

Executive ,̂
Nealitäten-VcrsteigeNlK

Vom l. t. Bezirksgerichte Tress"
bekannt gemacht: c ss^"

Es sei über Ansuchen des I o i e ' ^ /
die excc. Versteigerung der dew . ^
Zupanclö von Kleinl,pow,'z 3^ if
gcnchllich auf 2221 fl. liesch"l)l" zli
Grundbuche der Herrschaft Seises ^^
Rectf.-Nr. 1302 und 1304, lc"> he-
und 1155 vultomlueudeil NeaN" ^
williget und h.ezu drei 3 ^ ' ^ ^
Tagsatzungen, und zwar die erste

2 0. M a i ,
dic zweite auf den

2 0. J u n i
und dic dritte auf den ,,

2 1. J u l i ' 8 6 2, ^ B
jedesmal vormittags von 9 l " "y , „M
in der Gericht.>kanzlci nut del" " ^ F
angeordnet wmd.n. dass " ' ^ ^ ß ^ .
rcalitäten bei der erste» und M ' ^N
bielliii^ nur um oder üb"' vc' <,M
tzuilgöwclt. bri dt'r d'itlcn a ̂ ^
unter demselben hintm'^qsvcl' ^ , M

Die Licitationsliedii'^lllie, ^ .
insbesondere jeder Licitant " " . „ „ ! < »
tcin Anbote rin Wproc. ^ , , zllH»
Handen dci Licitationscoiu'N'i'" . ^ o ^ »
Ilqen hat, sowie dic S c h ä t z " ' ^ ^ s
»nd die
der diesgerichtlichen Registratur ^

we, den. treffe", l
K. l . Bezirksgericht " ^ " i

23. März 1V82. ^
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U525-2) N.'. ,336.

^Keasftlmierullg
ontter czec. Feilbiettma.

Ucbn Ansuchen des k. k. Steueramtes
^ ppach (now. des hohen l. l. Aerars)
18«, o ' " " ^scheid vo,n 14. April
cmi^' Z' ? ^ ^ ' angeordnete dritte exe.
3 " ' . F"lbietung der dein Anton Na«
e ? ! ?°" Orehovica Nr, 1<i gehörigen.
^c. au 1186 ft. bewerteten Realität ad
^ch'wlzhoffen wm. 1, ^ . 293. auf den

«o nutlags 9 Uhr. hiergerichts mit dem
' " W n Anhange reasfnmiert.
U.W" ^ i r lsgencht Wippach. am

^iemtlve

loird U '̂ 5 Bezirksgerichte Landstraß
". bekannt gemacht:

Laur^.f " ^ ^"lllchen der Maria
Era >/ ' " ^ ^ z (dnrch Dr. Link in
Will, >, ^^"Uve Versteigerung del dem
Huri. ^ ^ ^ ^ " Werchouskawas ge-
W'N a . i ? ? ' ^ ^ " " l 1140 f l . geschah,
dors ^ .̂  b " Sleuergemcinde Pusche.l-
hie'u^, ,^»lage-Nr. 138 bewilliget mid
zwar d>> ̂ bietungs^Tagsatzungen. u»d

""- erste auf den
die ,., , 24. M a i ,
'̂  zweite auf den

unk ^ ^ 28. J u n i
^ die dritte auf den

Wo ^ August 1 8 8 2 ,
der G ? ̂ " ' t t a g s ^"" ^ bis 12 Uhr, in
geurd, ^ ^ " z ^ l "' it dem Anhange an-
bei de- ' " ? ^ " ' dass die Psandrealität
nur um '̂ ' " ' ^ Meilen Feilbietung
bei de, V ^ "ber dem Schätzllngsluert.
hintlllm.. r " ' aber auch nnter demselben

gegeben werden wi d.
'uzbesm^ ^^^"sbediügnisse, wornach
Anbotc , i " leder Licitanl vor gemachtem
der Liciw i ^pwc. Vadinm zn Handen
sowic das ?-?"""ssl'"l s" " ' ^6 " l hat,

und der
gerichtl^,/ Z^act tönncii in der dies«

K , ̂  iu^glstratur eingesehen werden.
10 iw. Bezirksgericht Lauostraß, am
> ^ ^ l z 1882.
^ ^ ^ 2 ) Nr. 2717.

Erinnerung
ii.-"/aria S i m o n ö i ö . Franz, Michael,
M " N a t e t i c , Maria K u z e l j .

"Un und Johann «Vlof lanc, unbe.
n> kauuten Aufenthaltes.

seld » " b"" k. k. Bezirksgerichte Gurl-
Wi.'" ' /d den Maria Simonöic, Franz,
Aiü?i ' ^ ^ " ^ Naöeöii, Maria Kuzelj,
ten 3>" /^'^ Johann «vloflanc. unbekann-

"Usen,Haltes, hiemit erinnert:
l i i e r t ^ ^lder dieselben bei diefem
die ? ^nna Stefanie von Oberfkopiz
Nea "?e I'cto. Verjährung der bei der
» n n n . d , ^ " ^ ^ ^ r . 293 Catastral.
dew, „ ^uutendorf sichergestellten For-
^tlic,,.'" ^ l>^6«. 1l>5 fl.' 34 kr. sammt
s ^ ' l l eingebracht, und wird die Tag-

"u hleiüber auf den
^lniltta . ^ ^ a i 1 8 3 2 ,
"ldnet. ^ ^ ' Hiergerichts ange-

ten i>"s^r Aufenthaltsort der Gellag-
selben »/',! ^richte unbekannt und die-
obwrso,,!" ."cht aus den k. l. Erblanden
wtul a '"'"' ^ hat man zn deren Ver-
den ^ l , ^ aus ihre Gefahr und Kosten
rator ? " n Stvyrc von Skoplz als Cu-

Die l / ^ bestellt.
Ende »i ^Nagten werdeil hievon zu dem
w reck ' " " d w t , damit sie allenfalls
^ em. " ^ " t felbst erscheine!, oder
und >> ? "ldern Sachwalter bestellen
i^harm!" ' . Gerichte namhaft machc,,,
"nschvnt,.. "" "rdnnngsmäßigen Wegc
.'»UNq «' "ub die zu »hrer Verthei«
töl'Nru //"'derlicheu Schntte einleiteil
^ ' u ^ l f H ^ e n s diese Rechtssache mit
den und V "tsn Curator verl)andelt wer-
«ens sr.isi s ^^l i ten. welchen es lib,i-
^" den .? / ' ' ^e Rechtsbehelfe auch

^ M r „ ? ' " ^nrator an die Hand
'llu„a, ^ls.UU) die ans einer Verabsäu.
'"essni h, '7!^en Folgen selbst beizn-

it. t 3 werde!,,
^ " z itz8^"sgericht Gnrlfeld, am 6ten

(1001—2) Nr. 1130.

Oeffentliche Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil«
bietung der auf 3100 ft. ö. W. geschah,
ten. dem Johann Mären von Gorenawas
bei Neteile gehörigen Realität Urb.-
Nr. 2535/2555 aä Herrschaft Lack der

2 4. M a i
für den ersten, der

2 3. J u n i
filr den zweiten und der

2 5 J u l i I « 8 2
für den dritten Termin mit dem Beisake
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um oder übcr dem Schähnngs'
wert verlauft würde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demselben hintangeg'ben
wird.

Kauflustige haben daher an den ob«
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags in diesgerichtlicher Kanzlei
zu erscheinen und können vorläufig
den Grundbuchsstand im Grundbuchsamte
lind die Feilbietungsbcdingnisse in der
Kanzlei des obgenannten Bezirksgerichtes
einschen.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabnlargläubiger: Paul Ien lo , Mica
Rosman, Mathias Iamni t , H. Cebal,
Johann Icnto, Peter und Märn. dann
Anton Kuralt wurde Herr Mathias Killer
von Lack zum Curator bestellt.

Lack, den 14. März 1882.

(1524—2) Nr. 2389.

Erinnerung
an Maria Zakraisek geborene Zadnik,
Geschwister ors Stefan Zakrajsck, näm-
lich Andreas Zakrajsel, dann Iera.
AfMs nnd Margarelh Zakrajsck, Mathias
und Johann Zalrajsel, refp. deren Rechts«

Nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird den Maria Zakrajiek geborene Zad>
nil, den Geschwistern des Stefan Zatrajsek»
nämlich Andreas Zatrajöck, dann Iera,
Agnes nnd MargarlthZatrajsek, Mathias
und Johann Zakrajsrl, resp. deren Rechts'
Nachfolger, unbekannten Aufenthaltes, hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Zakrajsel von Mramo-
rovo Nr. 2 die Klage auf Verjährt- und
Erlofchenerklärung des auf dessen Reali-
tät 8ud Urb.«Nr.'88/89, Rectf.-Nr. 396
n,ä Grundbuch Nadlisek, für Maria Za<
krajset geborene Zadnil aus der Hcirats<
abrede ddto. 17. Jänner 1794 ob Heirat^
gntes und Widerlagc per 107 fl. 6 kr.,
dann für die Geschwister des Stefan Za-
krajsel, nämlich Andreas Zakrajsel per
100 ft. und für Iera. Agnes und Mar-
gareth Zakrajsek, znfammen 148 fl. 45 lr.,
und für Mathias Zakrajörk und Johann
Zakrajsek im Grunde des Schuldscheines
vom 1. Juni 1831, also 139 fl. 23' / , lr.,
sammt Anhang hastenden Pfandrechtes
überreicht, worüber zur mdentlicheu
mündlichen Verhandlung die Tagsatzuug
auf den

12. M a i 1 8 8 2 .

vormittags 9 Uhr, hiergcrichts ange-
ordnet worden ist.

Da drr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe»
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zn ihrer Vertre'
tung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Gregor Lah von Laas als
Curator u,ä actuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestallen
und diesem Gerichte namhaft machen,
übnhanpt im orduungsmäßigcn Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthci»
digung erforderlichen Schritte einlcilen
können, wiorigens diese Rechtssache mit
dem mifgestelUl'N Curator verhandelt wer»
den nnd die Geklagten, welchen es ilbri»
geus freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dc»l benannten Curator an die Hand
zu gebcn, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
lmssm haben werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am UOsten
März 1682.

(1516 2) Nr. 10,779.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Andic^s
Wadnu (durch Dr. Deu) M o . 233 fl.
die mit hiergerichtlichem Bescheid vom
9. Jul i 1881 . Z. 5934, auf den I.'itcn
November 1861 anberaumte dritte exe-
cutive Feilbielung der dem Johann
Slejlo von Äuknje g.hörigen, auf 1110 f l .
bewerteten Realität Urb.-Nr. 82 aä Luegg
auf den

2 6. M a i 1 8 8 2 .

vormittags 10 Uhr, hkrgcrichtS mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
19. November 1881^

(1600—2) Nr. 1552.

Ocffentliche Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Lack wird

zur Vornahme der öffeiullchen Feilbietung
der auf 450 fl. ö, W. gefchätzten, dem
Matlhäns Erzen von Heiligengeist Nr. b4
gehöügen Realität Einl.Nr. 25 der Ca.
lastralaememde Dörfern der

23. M a i
für den ersten, der

23. J u n i
für den zweiten und der

20. J u l i 1882
für den dritten Termin mit dem Beifatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem erstell oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert ver-
kanft würde, bei dem dritlen Termine
auch müer demselben hintangegeben wird.

KauflilslM haben daher an den ob-
brstimmien Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags in dirsgerichtlicher Kanzlei
zn crscheuren und können vorläufig den
Grnndbuchsstand im Grundbuchsamte und
die Feilbietungsbeoingnissc in der Kanzlei
des ubgenanutcn Bezirksgerichtes einsehen.

Für die unbekannt wo befindliche
Maiusa Hontar wurde Herr Mathias
Killer von Lack zum Curalor bestellt.

Lack, den 19. März 1882.

(1412—2) Nr. 529.

Erinnerung
an Martin Z e g r e , resp. dessen unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Kand-

strah wird dem Maitm Hrgre. icfpective
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern, hie-
mil erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Inrcöii von Kalze, Gerichts-
bezirk Gurtfcld. die Klage auf Anerkennung
der Ersitzilng der Realität Berg°Nr. 332
aä Thurnamhait, neue Einlage-Nr. 229
ndCatastralgemeinde Heiligenkreuz, einge-
bracht und wird zur mündlichen Verhand-
lung dieser Streitsache die Tagsatzung
hlergerichts mit dem Anhange des H 29
allgemeinen Gerichtsordnung auf den

0. M a i 1 8 8 2 ,

vormittags 8 Uhr. angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklag-

ten diesem Gerichte unbekannt und der»
selbe vnllclcht aus deu t. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zn deren Ver-
tretung und aus seine Gefahr u»d Kosten
dru Herrn Johann Kalin von Landstraß
als Cnrator »<1 a^tum bestellt.

Der Geglagte wird hicvon zu dem
Elide verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit fclbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
hanpt im ordnungsmäßigen Wege em'
schreiten und die zu dieser Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widriglns diese Rechtssache mit dem anf-
acstelllen Curalor nach den Ärstimmun-
aen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
drn, und dl'r Getlaqte, welchem es übrigens
sreistcht, seine Rechtsbehclfe nach dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesfen haben
wird,

K. t. Bezirksgericht Landstrah, am
9, Februar l«82.

(1413—2) Nr. 1988.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Nasfenfuß

wild bekannt gegeben, dass in der Exe-
cutionssache des Michael Povie von Kle-
„owik gegen Johann Udouö von Groß«
pölland M o . 34 fl. 50 kr. sammt Anhang
die executive Fei!bielung der uuf 406 f l .
gerichtlich geschätzten Realität «ud Rectifi«
cations-Nr. 77/3 ä<1 Swur im Reassu-
mirrungswege auf den

3 . M a i 1 8 8 2 .
vormillage 9 Uhr, in der Gerichtskanzlei
mit drm Beisätze angeordnet worden ist,
dass die feilzubietende Realität bei dicfer
Tagfatzung auch unter dcm Schätzwert
an den Meistbietende»! wird hintangegeben
werdm.

K. k. Bezirksgericht Nasfenfuß, am
12. März 1882.

(1552—2) Nr. 3728.

Nelicitation.
Ueber Ansuchen des Herrn Dr. Du-

chatsch in Marburg als Josef Wund«
sam'scher Coneursmasse.Verwalter ist die
R'licitation der t.er Johanna Delhnnia
von Planina gehörig gewesenen, von
Maria Iuvaniit von Planina erstandenen,
gerichtlich anf 1980 fl, und 750 fl. ge<
schätzten Realitäten srid Nectf.-Nr. 24/1
und 34 kä Herrfchaft Haasberg brwll-
liget und zur Vornahme derselben die
Tagsatzung auf den

2 4. M a i 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
ungeordnet worden, dafs dieselben hiebei
auch unter dem Schätzungswerte an die
Meistbietenden hintangegebrn werden.

K. l. Bezirksgericht Lvllsch, am 3ten
April 1882.

(1626—2) Nr. 3768.

Uebertragung
dritter mc. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Möttlmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anjuchen der Bara Ko-
c>var von Mottling die mit dem Beschride
vom 11. März 1882 angeordnete dritte
exec. Versteigerung der dem Martin Ver-
visöar von Radovica gehörigen, gericht-
lich auf 852 fl. geschätzten Realität uub
Rectf.'Nr. 56'/ , uä Herrschaft Ainöd
auf den

19. M a i 1882.
vormittags von 9 bis 11 Uhr. im Amts»
gebäude mit dem vorigen Anhange über«
traqen worden.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am
7. April 1882.

(1398—2) Nr. 1125.

Executive
Nealitälen-Nersteigelung.

Vonl l. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Tauier
(durch Dr. Pirnat) die exec. Versteigerung
drr dcm Josef Kecel von Lack zu Hunden
des Curators Herrn Dr. Karl Schmidin-
grr in Stein gehörigen, gerichtlich auf
318 f l . geschätzten Realität Einlg.'Nr. 61
der Sleuergrmeinde Lack bewilliget und
hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungru, und
zwar die erste aus den

3. M a i .
die zweite auf den

2. J u n i
llnd die dritte auf den

5. J u l i 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei in Stein mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der erstm und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tznngswert, bei der dritten aber auch uuter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicllatU'NLl'edingnissr. wornuch
insbesondere jeder Licilant vor gemach'
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprototoll
und der Grundduchsrxtract tonnen in der
diesgerichtlichrn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am Idlen
März 1vtz2,
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Kundmachung.
Di» gefertigte Direction gibt hiernit bekanut, dass die

Sparkasse der Stadt Crottschee
•»aaa. H - !£v£a.i 1 8 8 2 eröffnet wird.

Die Amtstage, an denen Einlagen gegen 4°/0 Zinsen angenommen und Darlohen aut
Realitäten unter pupillarrnässiger Sicherheit oder auf Faustpfänder gegen 60/„ Zinsen ge- ^ , .
geben werden, werden jeden Donnerstag in der Woche, und falls auf denselben ein Feier- $.?$%•••• "St
tag oder ein Jahrmarkt in dor Stadt Gottachoo füllt, den darauf folgenden Froitag vor- &?.* ''<>»' hfJ-n^'%
mittags von 9 bis 12 Uhr abgehalten. .^^m^f^^ 1\ 'V'

ö o t t s c h e e am 4. April 1882. (1666) 3—2 jsgWi • J^shC

Die Direction der Sparkasse der Stadt Gottschee. jf&Ti-^V^LV

F Stalling, Ziem & Co., I (ÄiT*
H Wien, Wieden, Waaggasse Nr. 1, i Barge bei Sagan, J Preussisch- H
y Prag, Thorgasse Nr. 7, , Breslau, j Schlesien, •
n empfehlen ihre Ton den k. k. östorr., k. preuss., k. russ., k. baier., königl. mid H
U herzogl. sächs. Regierungen geprüfte und als feuersichernd anerkannte U

D Stein-Dachpappe u
I in Tafeln und Rollen, (1738) 6-c U
y Holzcement, ^4.n^t:riclima^»e y
• für HtelnpappdUeher, Asphalt, Asphalt-Pech, Steinkohlen-Theer, Dachpapp- •
y Deckarbeiten mit Dachpappe und Ilolzceinent worden unter Garantie der | |
• Haltbarkeit in Accord übernommen. I

Di« „Franz-Jooi!f-Bittor(iuells!" bewahrt nicli Ms ein niiKun^hm und nicht zu rasch »uf- ^ n
lötend«* Mittel. Ausnerdem hat »io vor iloa Ubrigun, auf Jio Uurmr.utleeruni{ wirkenden Mineral- H M
wänern nooli den Vorzug, das» »io von deu Kranken leicht und ohno Unholiagen hervorzurufen JDSI
g«Dommen wird. (HOH) 20—10 H |

Laibach, I.Juni 1888. PpQ^ J)^ AlOlS Volenta. •
Vorräthig boi Peter Lassnik, Joli. Luckiiiauu und in don Ajjothekon >Vilh. HH

Mayr und O. Piccoli in Laibach und in iillon Apothokon und ronomraierton B 9
Mineralwaasordopots. fl^T" Es wird ersucht, stets ausdrücklich Franz-Josef-Bitter- H |
wasser zu verlangen, -^f j Die Versendungsdirection In Budapest. H

Galanterie- n. Kinderspiel-Waren,
Cra-va,tt«aa, HollIg-en-Toilcler, IDe-votloixalierL, dann - ^ 0 0 * ^
r««e3a.ixx«, 3C-CJLclieÄg-er&tli.e und a a s - K o c D i a p p a r a t e in ßr^s 'J

Auswahl und zu billigsten Preisen boi (171")

J 0 h , P . S c h r e y e r , Laihacli, Spltalgassej.

^ r, CPiccoü,
r^'^jT^j' „zum Engel" in Laibaoß*

l^kgU*?-! 'smpfiehlt dorn p. t. Publicum folgende I
v ^ ^ ^ ž ' medicinischen Specialitäten: •

Altberühmtes Brescianer heilsames Pflaster, Ä S |
zianischon Republik privilegiert, wirksamer als jedes ähiiliclio im Handel vorkoiD- | J
mondo Mittel, wird mit bosondorom Krfolgo boi rlicuinallsclM'n, podagrlscli«''» H
nervösen und Nieren-Schmerzen, hol ScInrUcho der Muskeln, bei Brust* m
verkUhlungen, Quetschungen etc. etc. angewendet. 1 Stück 2.r> kr. IB

Echtes Norweger Dorsch-Leberthranöl, """.A* 1
Mittel gegen Skropheln, HhacliitiH, Lungonsucht, Huston otc. etc. in P1lasch°Ij H
u 60 kr., mit Eisonjodür verbunden (von bosonderor Wirkung bei Blutarmen I l i n B
wo eine Blutroinigung orfordorlich ist) in Flaschen ä 1 i\. H

^••MM«M1 T5/Mll^rtt>P wirksamor als alle im Handel vorkommendem J.tonlx')"" I«
U U I I i l U l - J j U I l U Ü l l i , worden angow(jiuitjt mit bostom Krfolgo hei ointn^'11' m

dem Husten, Heiserkeit und kiitarrhalisclion Zuständen dor Respirationsorg;1111'1 n
In Schachten ä 10 kr. M

t?i A^^ftWM^ r ia l '̂r'Tift'W ^ ' s rühmlichst bowiihrtf», uiiübortrofflichca K«' 1"" ^ j
f l C U W S U U ä U S l d f W l i e i . jicihnlltcl gogon Gicht, l.lheumati.smus. N^y;"' M

schwäche, Kreuz- und Brustschmerzen. Prois '/.2 Flascho 40 kr., 1 Flascho 70 kr- H
Tii'Ka^Äeiflti 1\Til^Ti Durch don täglich on (Jiobraucli diosor Milch, aus v"£c" H
l UUurUotiU-lVillL-il. tal.ilisc.lir.)) und mischädlichon SiibRtanaoii zusain»"«11^ •

goHotzt, wird die Haut weich, sammtig und zart, hepatischo Flocko, Soiii|>"!)' H
eprosHcn, Wimmerl, Aussdililgo, unnatiirliclio Rütho vorschwinden, zu ^r" "' H
Falton worden entfernt und di« Huut nimmt allniiihlicli ihre Elaeticität und Fris<''(1 Hj
wiixlor an. In Flaschon ;i I fl. - M

Die Tinctura Rhei Composita vulgo rranz'sclie I
" P - - . ^ . - zuboroitet von i}. Piccolt, Ajinthokor „zum Kngol" in Lail'-1«c'!' Hfl
MdkicUM} Wionorstrasso, aus vogotabilisdicn Substanzon zuBammongiwotzt, '"' D
welcher sich bereits violo tausondo MeriHchen zu ihrer Gesundheit vorholfon luil'011' n
wie au» don Dankschroibon, dio ihrem Erzongor zukommon, ersichtlich ißt, daiij1 •
ibror Wirkung dio Popularität, dio sio siel) erworben hat. Sie hoilt dio Krainj* •
heiton dos Magens und Unterleibes, Kolik, Krämpfe, das gastriHcho und Woi'-hs*-''* •
fieher, Loibesvorstopfung, Hämorrhoidon, CJolbsucht etc. otc, wolcho, nicht zoitli('jj B
curiert, tödtlich worden können, Prois oinor FJascho 10 kr. ö. W. (D I

iB/W* üostellungen werdon umgohend j)or Post gegen Nachnahmo dos l»e* •
träges effoctuiort. B

[ Zahnarzt Paiclis |
3Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver,:
ndie vorzüglichsten Zahnreinigungs- und |
= Erhaltungsxnittel, sind ausser im Ordi- j
u(869) 23 nationslocalo I
3 an der Hradetzkybrücke, I. Stock, j
n noch bei den Herren Apothekern: M a y r , i
j jSwoboda und bei Horrn C. K a r i n g o r j
Jj zu habon.
u Preis einer Flasche Mundwasser- !

3 Essenz 1 fl., Zahnpulvor öO kr. i

aaaoacaaaaaaaaaaaoaaaaooai
[ A n l a g e - und i

•Speculations-j
i Kauf« in aütn Qombinaticncn t«c I

j freien £pecufafion, §onsoriien unb i
] grämten |
S » c ü W t t anetlannt «cll unb biöcrct û Criginal- I
1 courfen 9Kg~ on ber ttn,^tg unb atiein für I
1 JDeficrretd)-Ungarn mafjfltbcnbcn ~ M i

I Wiener Börse i
s to« ösliiftjnnö „ L e l t h a " (£>a]mai), SBicn,
l Citicttcnrin.] 15. ij-aAocmäfje, raf^c unb erprobte
H Information, ultat. »oift, $ro6cnummern tes '
Jftiian). unt aerlofung8blattcö „itittia", fotvic
% inpaU9xdč}t Örofi^üre (fämmtl. curo)p. üo«fpiü(s
J plane, (Jrfäuterunfl bet Slulage*, €tcculaticn«artcn
Ü unt »^atitre ic.) franco unb grati«. (774) »)—17

(1634—2) Nr. 2644.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Ourlseld

wlrd hiemlt belannt gemachl:
Theresia Hlebec von Briiüdl ist infolye

Beschlusses des l. l. Kceisgcrichleü Rudolfs-
wert vom 7. Februar 1882, Z. 109, als
Verschwenderin erklärt und derselben Iako
Ausec von Briindl zum Curator bestellt
worden.
.« K.t.N^irlsgerichl Gurlfeld, am 15len
März 18^2. '

Laibacher-Lose,
Haupttreffer:

fl. 30,000, 20,000, 15,000 u. s. w.
Nächste Ziehung am Z. Mai 1882.

I^ose gegen TlieilÄaJxlixixgeix
mit fl. 5 Anzahlung und weiteren vier '/4jährigen Zahlungen ä fl. 5 und

Ox-iß;ir*»llo»e ^ fl. 3 4
zu haben in dor (15'6) ß-f'

Wechselstube

der Krainischen Escompte-öesellschaft.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr 4 Fed. Vamberg.


